
Vereinbarung zum Fairplay,  

zum Respekt und zur Toleranz 

 

Wir ALLE wollen gemeinsam Schach spielen! 

In unserem Verein/Arbeitsgemeinschaft/Trainingsgruppe: 

 _________________________________________ ist jeder, jede willkommen, egal mit 
welchem gesellschaftlichen Hintergrund, mit welcher Religion, welcher Herkunft, welcher 
sexueller Orientierung. Wir haben bei uns Respekt gegenüber jede:r, wir sind tolerant jede:m 
gegenüber. 

Wir bekennen uns zur fairen, an den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen orientierte 
Jugendarbeit und schließen uns der Fairplay-/Respekt- und Toleranz-Initiative der 
Deutschen Schachjugend an. 

Wir bekennen uns zu folgenden Grundsätzen der Jugendarbeit: 

• Der Respekt 

Wir respektieren die Würde jedes Kindes und Jugendlichen und versprechen, unabhängig 
ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischen 
Überzeugung, sexueller Orientierung, ihres Alters oder Geschlechts, alle Kinder und 
Jugendliche gleich und fair zu behandeln.  
Wir setzen uns für die demokratischen Grundrechte ein und werden daher 
Diskriminierung und antidemokratischem Gedankengut jeglicher Art entschieden 
entgegenwirken. 
 

• Die Toleranz 

Wir sind offen für andere Einstellungen und Meinungen und verhalten uns tolerant 

gegenüber allen Religionen und Kulturen. Wir achten Menschen eines jeden Alters und 

jeden Geschlechts gleichermaßen. Wir akzeptieren auch Individuen, mit denen wir nicht 

auf einer Wellenlänge sind. Wir unterstützen diejenigen, die diskriminiert werden. Wir 

setzen uns für Solidarität und Toleranz im Schachsport und darüber hinaus ein. 

• Die Persönlichkeit der Kinder und Jugendlichen 

Wir werden die Persönlichkeit jedes Kindes und jedes Jugendlichen achten und dessen 
Entwicklung unterstützen. Wir werden sie zu angemessenem sozialen Verhalten anderen 

Menschen gegenüber anleiten. Und zu fairem, respektvollem Verhalten innerhalb und 

außerhalb der sportlichen Angebote ermutigen. Wir bieten ihnen vielfältige Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten im Verein an. 

 

• Der Schutz der Kinder und Jugendlichen 

Wir werden das Recht der Kinder und Jugendlichen auf körperliche Unversehrtheit stets 

achten und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder sexualisierter Art, 
ausüben oder tolerieren.  

Wir verpflichten uns, die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die 

Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der Kinder und Jugendlichen zu 
respektieren. 

 

 



• Die Fairness und der Spaß 
Wir möchten Vorbild für die Kinder und Jugendlichen sein, stets die Einhaltung von 
sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln vermitteln und nach den Gesetzen des Fair 

Play handeln. Wir lehnen jedwede Form von Doping und Medikamenten-missbrauch, sowie 
jegliche Art von Leistungsmanipulation ab. Wir verpflichten uns, dass die Regeln des 
Schachspiels stets im Sinne des Fairplays eingehalten werden. Der Konsum von legalen 
und illegalen Drogen gehört nicht zu Kinder- und Jugendveranstaltungen. Externe 
Hilfsmittel unterstützen uns ausschließlich beim Training.  
 

• Die Jugendarbeit  
Unsere Jugendarbeit definiert sich über den Breiten- wie den Leistungssport. Kinder und 
Jugendliche werden entsprechend ihrer Leistungen gefördert, leistungsschwächere 

werden genauso unterstützt wie leistungsstarke Kinder und Jugendliche. Wir bekennen 
uns zur Inklusion und setzen uns kontinuierlich für den Abbau von Barrieren ein.  
 

• Das Jugendtraining  

Wir werden sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungs-stand der 
Kinder und Jugendlichen ausrichten. Wir wählen kinder- und jugendgerechte Methoden 

und schaffen die dafür passenden Rahmenbedingungen. 

Die Würde der Kinder und Jugendlichen ist stets zu wahren, egal welche Leistung 
und/oder welches Ergebnis erbracht wird. 

 

• Die Jugendarbeit im eigenen Verein 
Wir betreiben Jugendarbeit in unserem Verein aus unserer eigenen Stärke heraus. Wir 
fördern unsere Kinder und Jugendlichen und lehnen daher jegliche Abwerbung ab. Wir 

akzeptieren die freie Entscheidung von Spieler:innen, wenn diese sich einem anderen 
Verein aus freien Stücken anschließen wollen. Wir sind offen für eine Kooperation und 
gegenseitige Hilfestellung über Vereinsgrenzen hinaus. Zum Beispiel durch den 
Austausch von Trainingsmaterialien, Informationen und Einladungen zu Turnieren oder 
auch durch gemeinsame Trainingseinheiten.  
 
 
 

____________________, den ___________ 

 
 

 

_________________________    ______________________ 
Vorsitzende(r)       Jugendleiter(in) 

 

 
_________________________    ________________________ 

Name in Druckbuchstaben     Name in Druckbuchstaben 

 
 
0 Unser Verein/Arbeitsgemeinschaft/Trainingsgruppe stimmt zu, in der Liste der 

Organisationen, die sich zu diesen Grundsätzen der Jugendarbeit bekennen, auf der 

DSJ Homepage www.deutsche-schachjugend aufgenommen zu werden. 

Bei Zuwiderhandlung gegen einzelne Punkte der Vereinbarung erfolgt die Löschung 

in der Liste. 

http://www.deutsche-schachjugend/
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Werte des Schachsports – 

Ein Kodex der Deutschen Schachjugend 

 

 

Mut  
Schach ist ein Sport für Mutige. Denn über Sieg und Niederlage entscheidet einzig und allein Deine und Deines Gegners 
Leistung. Es gibt keine Ausreden über Material, Wetter oder Schiedsrichterleistung. Sei mutig und stelle Dich dieser 

Herausforderung. Gib niemals vorzeitig auf, auch wenn der Gegner stärker ist und lass niemals nach, auch wenn der Gegner 

schwächer ist. Lass Dich selbst durch bittere Niederlagen nicht entmutigen und kämpfe am Brett wie ein Löwe!  

 

Ehrlichkeit 
Sei ehrlich zu Dir selbst und zu Deinen Gegnern. Ein Sieg ist wertlos, wenn er nicht fair zustande gekommen ist. Du kannst 
leicht in Versuchung kommen zu betrügen, aber das ist es nicht wert. Eine ehrliche Niederlage ehrt Dich mehr, als eine 

geschobene Partie. Faires Handeln beweist Courage und Redlichkeit, bringt Sympathie und macht Spaß!  

 

Haltung 
Spiele jede Partie, um zu gewinnen. Alles andere ist Betrug an Dir, Deinem Verein, dem Gegner und den Zuschauern! 
Bewahre Haltung, auch wenn die Partie zu Deinen Ungunsten kippt.  Bewahre Haltung, auch wenn Du in Vorteil kommst. 

Lerne zu gewinnen und lerne zu verlieren, dann wirst Du Dir Respekt verdienen.  

 

Respekt&Wertschätzung 

Behandle andere Schachspieler, Schiedsrichter, Turnierleiter, Fans und Zuschauer mit Respekt. Ohne Gegner gibt es kein 

Spiel. Wertschätze die Leistung eines jeden, wenn dieser sich nach seinen Möglichkeiten ernsthaft anstrengt. Achte die 

Leistung Deines Gegners besonders dann, wenn Du verloren hast. Gratuliere deinem Gegner mit Würde. Gute Verlierer 

verdienen Respekt, im Gegensatz zu schlechten Siegern. Wahre Größe zeigt sich am Ende der Partie!  

Engagement 

Engagiere Dich in Deinem Verein und in Deiner Mannschaft für den Schachsport. Leiste denen Beistand, die auf unfaires 

Verhalten aufmerksam machen und schaue nicht weg, wenn Du von einem Betrugsfall erfährst und helfe anderen, die dem 

Betrug nicht widerstehen können, sich gegen diese Verlockung zu wehren.  

Rücksicht 

Achte die Konzentration Deines Gegners, indem Du Dich am Brett ruhig verhältst. Vermeide es, die Konzentration anderer 

Spieler zu stören. Protze nicht mit Deiner Leistung und spiele Dich nicht in den Vordergrund. Zeige Rücksicht gegenüber 

Schwächeren und biete Deine Unterstützung an. 

Toleranz 

Sei offen für andere Einstellungen und Meinungen. Verhalte Dich tolerant gegenüber fremden Religionen und Kulturen. 

Achte Menschen eines jeden Alters und jeden Geschlechts gleichermaßen. Akzeptiere auch Individuen, mit denen Du nicht 

auf einer Wellenlänge bist. Unterstütze diejenigen, die diskriminiert werden. Setze Dich für Solidarität und Toleranz im 

Schachsport ein. 

 

=MEHRWERT 


